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Magdeburg (vs/hm) ● Die Wind-
vorhersage sollte recht be-
halten beim letzten Lauf zur 
Landesmeisterschaft im Wind-
surfen am Wochenende auf 
dem Barleber See. 

Am Sonnabend konnten bei 
Windstärken von 2, in Böen 
bis 3 Beaufort drei Wettfahrten 
durchgeführt werden. Im vier-
ten Lauf ließ der Wind etwas 
nach, so dass schon Körperein-
satz beim „Pumpen“ gefragt 
war. Der Sonntag startete mit 
einer Flaute.

Der Linkskurs bei Südwest-
wind ermöglichte es der Wett-
fahrtleitung, eine Wendeboje 
zuschauerfreundlich nahe ans 
Ufer zu legen. Wie immer spiel-
ten sich spannende Zweikämp-
fe, auch klassenübergreifend, 
ab, die sehr gut zu beobachten 
waren. Wie schon seit einigen 
Jahren gab es die Startgruppen 
Race und Allround.

Nur vom Startboot aus konn-
ten die Kämpfe um die beste 
Startposition miterlebt werden. 
In der dritten Wettfahrt führte 

die Unachtsamkeit eines Star-
ters der Race-Klasse zum Sturz 
mehrerer Surfer unmittelbar 
beim Start (Foto rechts). Ohne 
Schäden, Verletzungen oder 
Proteste konnte der Lauf den-
noch durchgeführt werden.

Die Diskussion um das Mal-
heur wurde beim abendlichen 
Lagerfeuer bei einem erfri-
schenden Getränk geführt und 
letztlich ad acta gelegt werden.

Ergebnisse in der Rubrik 
Namen & Zahlen

Beim Lagerfeuer war der Crash vergessen
Windsurfen Letzter Lauf zur Landesmeisterschaft  auf Barleber See / Kollision beim Start am Abend kein Thema mehr

Von Christian Gramm
Magdeburg ● Bei schönstem 
spätsommerlichem Wetter prä-
sentierte sich am Sonntag der 
Barleber See den Triathleten 
mit angenehmen 21 Grad Was-
sertemperatur für den letzten 
Triathlon der Saison. 

Landesmeisterschaften im 
Teamstaff el-Triathlon beim 
30. Riemer-Teamtriathlon 
– das sind dreimal 750 Meter 
Schwimmen, 3 x 20 Kilometer 
Radfahren und 3 x 5 km Lau-
fen. Einen Start-Ziel-Sieg legten 
die drei Männer vom Triath-
lon-Team Braunschweig hin. 
Die Vorjahressieger waren in 
jeder Disziplin überlegen und 
am Ende deutlich vor Fahrrad 
Magdeburg (Alexander Burg-
hardt, Dominik Hartl, Frank 
Schräpel). 

Ungleich spannender war 
hingegen der Kampf um den 
Landesmeistertitel bei den 
Herren: Nachdem das USC-
Team „Im VollraUSCh“ (Chris-
tian Huth, Hendrik Schollasch, 

Sören Weniger) einen Zwei-Mi-
nuten-Rückstand auf dem Rad 
wettgemacht hatte, starteten 
die beiden ersten Läufer von 
Fahrrad Magdeburg und „Im 
VollraUSCh“ praktisch gleich-
zeitig und konnten sich nicht 

voneinander absetzen. Erst 
Hartl als zweiter Läufer konn-
te einen Vorsprung herauslau-
fen, den Schräpel ausbaute und 
zum Landesmeistertitel ins 
Ziel brachte. Dritter wurde das 
USC-Team „USC-Radraketen“ 

(Maik Köhler, Sebastian Brune, 
Christian Damboldt). 

Bei den Damenteams lie-
ferten sich ebenfalls zwei 
Magdeburger Teams ein Kopf-
an-Kopf-Rennen. Lange Zeit 
konnten die „Trimago Mädels“ 

(Jessica Bertrand, Christina 
Kaibel, Lydia Frenzel) den USC-
Damen „mUSCatnuss – schwer 
zu knacken“ Paroli bieten und 
die Führung wechselte mehr-
mals. Zum Ende des Radfah-
rens lag das USC-Team jedoch 
schon recht deutlich in Füh-
rung und machte beim Laufen 
den Sieg klar. 

Bei den Mixedteams sieg-
ten die „Pacemaker“ (Juliett 
Gogoll, Jean-Michel Biesecker, 
Konstantin Schlaaff ). Auf ei-
nen starken dritten Platz kam 
hier das Magdeburger Team 
vom Transportwerk Hafen mit 
Maik Friedrich, Johanna Heise 
und Joel Niklas Maly.

Unerwartete „Gegner“ 
machten den Veranstaltern 
vom Magdeburger Triathlon 
Club diesmal im Wechselbe-
reich Sorgen: Aggressive Hor-
nissen und ein Wespennest 
sorgten bei den Athleten für 
Ärger und zwangen ein Oster-
burger Team sogar zur Renn-
aufgabe.

Hornissen und ein Wespennest zwingen zur Aufgabe 
Teamtriathlon Fahrrad Magdeburg holt Titel bei den Männern / USC bei den Frauen vorn / Probleme in Wechselzone

Verbissenes Duell auf dem Rad zwischen Sören Weniger (links) vom USC und Frank Schräpel, der mit 
den Fahrrad Magdeburg trimagos den Team-Landesmeistertitel holte.  Foto: Wolfgang Ronge

Florian Knauer steuerte 
am Sonntag zwei Touch-
downs zum deutlichen 
37:17 (16:3)-Erfolg der Mag-
deburg Virgin Guards im 
letzten Spiel der Regional-
liga-Saison 2018 gegen die 
Leipzig Lions bei.

Von Kevin Gehring
Magdebug ● Der Topscorer der 
Vorsaison sparte sich seine Be-
gegnungen mit der Endzone im 
mit 300 Zuschauern gefüllten 
Heinrich-Germer Stadion für 
die zweite Hälfte auf, zu deren 
Start die Sudenburger bereits 
mit 16:3 führten. 

Beide Male ließ der athleti-
sche 1,96-Meter-Mann seinem 
direkten Manndecker im Eins 
gegen eins keine Chance und 
pfl ückte die tiefen Pässe von 
Garde-Urgestein Heiko Pittel-
kau, der im zweiten Durchgang 
als Spielmacher auf der Quar-
terback-Position ran durfte, 
herunter. 

Ein Bild, das die Teams der 
Oberliga aus dem vorigen Jahr 
bereits allzu gut kennen. Denn 
im Vorjahr war Knauer der un-
angefochtene Top-Scorer der 
Virgin Guards, entwickelte sich 
zum Lieblingsziel von Spielma-
cher Lennart Lüttgau. 

„Er ist ein unglaubliches 
Talent, ein unglaublich groß-
artiger Receiver“, lobt Lüttgau 
den 26-Jährigen, der seit 2014 
im Trikot der Garde aufl äuft, in 
den höchsten Tönen. 

„Er ist einfach ein super Ziel, 
weil er riesengroß ist, schnell 
ist und ein Gespür für den Ball 
hat“, führt der Quarterback 
fort. Weniger enthusiastisch 
zeigte sich Knauer selbst auf 
die Nachfrage nach seinen 
Qualitäten. 

Ein knappes, dafür prägnan-
tes „meine Größe und meine 
Schnelligkeit“ führte der Pass-
empfänger als seine Stärken 
an.

Spätestens jetzt wissen auch 
die Teams der Regionalliga, 
dass auf die Nummer 84 der 
Magdeburger besonders acht- 
zugeben ist. Nachdem Knauer 
den Saisonstart noch aufgrund 
eines Praktikums in Ungarn 
verpasste, konnte er seine Qua-
litäten in der zweiten Saison-
hälfte mit sechs Touchdowns 

in den letzten fünf Spielen un-
ter Beweis stellen. 

Der Teamerfolg steht dem 
Wide Receiver, so die engli-
sche Bezeichnung seiner Po-
sition, dennoch im Vorder-
grund: „Wichtig war es, dass 
wir bereits bis zur Halbzeit gut 
vorgelegt haben und dann alle 
Spieler zu ihren verdienten 
Einsatzzeiten kamen“, resü-
mierte Knauer das Duell mit 
den Leipziger Löwen, ohne ex-
plizit auf die eigene Leistung 
eingehen zu wollen.

Neben Knauer konnte in 
der Off ensive auch Marvin Mi-
chaelis mit zwei Touchdowns, 
beide per Laufspielzügen, über-
zeugen. Auch Receiver-Kollege 
Ben Hamelmann fand gegen 
Leipzig zweimal die Endzone, 
hatte aber Pech, dass ihm ein 
langer Touchdown kurz vor der 
Halbzeit aufgrund einer Strafe 
zurückgepfi ff en wurde. 

Dennoch führte die Garde 
zur Pause schon komfortabel. 
Ihren Beitrag dazu leisteten auf 
der defensiven Seite im ersten 

Durchgang vor allem Berhard 
Filipiak und Philipp Werner, 
die je einen Pass der Gäste in 
aussichtsreicher Position ab-
fi ngen. Folglich konnte das Fa-
zit zum letzten Saisonspiel nur 
positiv ausfallen: „Unser Plan 
ist gut aufgegangen. Wir ha-
ben allen Spielern Einsatzzeit 
gegeben, auch solchen, die vor-
her nur wenig gespielt haben, 
und haben Leipzig dennoch do-
miniert“, freute sich Kapitän 
Lüttgau über den erfolgreichen 
Abschluss.

Knauer läuft  allen davon
American Football Passempfänger der Garde mit zwei Touchdowns beim 37:17 gegen Leipzig Lions

Florian Knauer (rechts) hat den Ball und startet zur Endzone durch.  Foto: Eroll Popova

Im Gespräch

Meldungen

Mit dem Team Burgfrauen, for-
miert aus Triathletinnen des  
TC Merseburg, VfL Wolfsburg 
und von den Fahrrad Magde-
burg Trimagos, belegte Laura 
Buchhop in der Gesamtwer-
tung der Regionalliga Ost den 
fünften Platz. Beim letzten 
Rennen am Wochenende in 
Cottbus wurde das Team Sieb-
ter. Verletzungsbedingt konnte 
Laura Buchhop nicht ihre vol-
le Leistungsstärke ausspielen, 
wurde im Gesamtklassement 
Dritte.  Foto: W. Ronge 

Laura Buchhop

Handball ● Magdeburg (hm) 
Ex-Sachsen-Anhalt-Ligist 
Post Magdeburg verlor in der 
Männer-Verbandsliga beim 
Güsener HC mit 29:34 (12:15). 
Beim 3:6 (11. Minute) hat-
ten die Stadtfelder Spiel und 
Gegner im Griff , anschließend 
drehte der GHC schnell die 
Partie. Andy Zunkel (7 Tore) 
und Sebastian Häberer waren 
beste Post-Werfer. TuS 1860 
kam beim SV Oebisfelde II zu 
einem 25:25 (12.11), führte fünf 
Minuten vor Schluss mit zwei 
Toren. Tino Kersten war mit 
vier Treff ern bester Werfer der 
Neustädter.

Niederlage für Post

Parasport ● Magdeburg (vs/hm) 
Die erste Vertretung des MSV 
90 mit Annett Selle (533 Holz), 
Andrea Hartseil (512), Gabriele 
Meyer (460) und Tilo Behrendt 
(443) gewann das 23. Internati-
onale Kegelturnier für Blinde 
und Sehbehinderte am Wo-
chenende in Wolfen mit Star-
tern aus Bosnien, Tschechien 
und Deutschland. Die zweite 
MSV-Vertretung mit Dieter 
Bree (480 Holz), Peter Tränkler 
(370), Karin Teichler (476) und 
Silvio Hartseil (437) belegte im 
Endklassement den neunten 
Platz. In der Einzelwertung 
der praktisch blinden Damen 
siegte die Magdeburgerin An-
nett Selle mit 533 Holz.

Selle räumt ab

Tischtennis ● Magdeburg (ani) 
Verbandsligaabsteiger TTC 
Börde III wurde seiner Favori-
tenrolle nicht gerecht und un-
terlag in der Herren-Landes-
liga beim SV Altenweddingen 
mit 6:9. Der VfB Ottersleben 
musste sich dem Absteiger 
TuS SW Bismark mit 5:10 beu-
gen. Der TTC Börde IV kam 
gegen Spitzenreiter SV Chemie 
Mieste zu einem 8:8.
TTC Börde III: Kersten 0,5; J. Hollburg 1; Zeltmann;  
Handte 0,5; Panzer 2,5; Kuhnert 1,5

VfB Ottersleben: Akzinski 2; Gerloff ; Zocher 1; Voigt 
1; Laube 0,5; Pfeifer 0,5

TTC Börde IV: Marmodee 1,5; P. Bauske 1; Panzer 2; 
Homburg; F. Kuhnert 2; Fromm 1,5

Absteiger verliert

Ringen ● Magdeburg (mzd) Roter 
Stern Sudenburg stellte beim 
10. Geiseltal-Cup der Jugend 
C/D im freien Ringkampf 
am Wochenende mit David 
Poliakov und Emil Aliyev zwei 
Sieger. Till Gollnick und Moritz 
Rollert holten Silber. Damit be-
legten die Magdeburger in der 
Vereinswertung den sechsten 
Platz. Turniersieger wurde der 
RV Thalheim vor dem Lucken-
walder SC und Erzgebirge Aue.

Zwei Siege für Sterne

Namen & Zahlen
Basketball
Landesliga Herren
1. Spieltag 
BG Aschersleben II - USC Magdeburg II 120:51
Martineum Halberstadt - SV Zörbig 70:67
BBC Halle II - USV Halle II 72:61

Bowling
Regionalliga Senioren
1. Spieltag: 1. 1. BowlingSportClub Magdeburg 20, 2.1. 
BSV Halle 16, 3. VSG Oppin 15, 4. VSG Oppin II 11, 5. BC 
Sandersdorf 10, 6. BC Bowling Stones Magdeburg 10, 7. 
ESG Halle 5, 8. Mr.Marble 99ers Halle 5 Punkte

Oberliga Senioren
1. Spieltag: 1.1.ABC Halle18, 2. 1. Bowling Treff  Mag-
deburg 18, 3. ABSV Netzwerk Halle 15, 4. BC Bowling 
Stones Magdeburg II 14, 5. ABSV Netzwerk Halle II 13, 6. 
BowlingSportClub Magdeburg II 7, 7. VSG Oppin III 4, 8. 
BC Sandersdorf II 3

Classic-Kegeln
Landesklasse Herren Staff el I
1. Spieltag 
SKV  Rot-Weiß Zerbst III - TuS Leitzkau II 6,0:2,0
Eintracht Gommern II - ESV Roßlau II 5,0:3,0
Lok Aschersleben - Lok Köthen 5,0:3,0
Fermersleber SV - Einheit Halberstadt  1,0:7,0
Halberstädter KSV - Ascania Aschersleben 15.12, 14:00

Schach
Norddeutsche Vereinsmeisterschaften
Endstand U14
 1.  Hamburger SK  7 12: 2  21,5
 2.  Schachzwerge  7  12: 2  18,5
 3.  Empor Berlin  7 10: 4  17,5

Endstand U12
 1.  Hamburger SK  7 14: 0  20,5
 2.  SF Nord-Ost Berlin  7 10: 4  19,0
 3.  Empor Berlin  7 10: 4  16,5
 15.  USC Magdeburg  7 5: 9  11,5

Surfen
Landesmeisterschaften Sachsen-Anhalt
Allround Damen: 1. Birgit Wolniczak, 2. Eve-Marie Mal-
ter, 3. Kirsten Schnau (alle USC Magdeburg). Allround 
Herren: 1. Jörg-Hendrik Gerlach, 2. Dieter Bremer, 3. Erik 
Schnau (alle USC). Race Damen: 1. Julia Vinken (USC); 
Race Herren: 1. Ralf Thieme (USC), 2. Rainer Becker (SV 
Hohen Viecheln), 3. Norbert Gut (WSC Northeim). Race-
Senioren: 1. Rainer Müller (WSC Northeim), 2. Dieter 
Leitzsch (CSCM Berlin), 3.Rolf Knocke (USC)

Tennis
Aufstiegsspiele Ostliga Damen, Gr. B
1. TC Magdeburg – TK Blau-Gold Steglitz 2:7
LTTC Rot-Weiß Berlin II – 1. TC Magdeburg 9:0
TK Blau-Gold Steglitz – LTTC RW Berlin II 15.09., 11:00

 1. LTTC Rot-Weiß Berlin 1 9: 0 2: 0
 2. TK Blau-Gold Steglitz 1 7: 2 2: 0
 3. 1. TC Magdeburg 2 2: 16 0: 4

Tischtennis
Bezirksliga Altmark/Magdeburg
TTC Börde V - Eintracht Diesdorf III 9:7
TTC Börde V: T. Edel 2; Wennrich 2,5; Steinmetz 2; J. 
Glistau 1; Mi. Hofmann 1,5; Schlawatzky
Eintracht Diesdorf III: Bochmann 1; Hahn 0,5; Mack; 
R. Witte 2; Hannemann 1; Oberheu 2,5
TTC Lok Stendal - TTC Börde VI 13:2
TTC Börde VI: Heinemeier, Jung, G. Glistau 1, E. 
Glistau, Fadel 1, Ers. Frankenfeld
Fermersleber SV – VfB Ottersleben II 4:11
FSV: Hädicke 0,5; Killmey; Hantel 1; Schaulat 
1,5; Schulze 0,5; Körner 0,5
VfB Ottersleben II: Laube 2,5; Pfeifer 2,5; 
T.Wege 2; Gottschalk; Wipperling 2; Starke 2
Chemie Mieste - TTC Handwerk 8:8
TTC Handwerk: Knauft 1,5; Schwerin; Hintze 1; 
Werner 1,5; Borkow; 2 Brüggemann 2

Bezirksklasse Magdeburg
TTC Börde VII - Eintracht Diesdorf IV 7:9
TTC Börde VII: Urbanek 1,5; Frankenfeld 1; S. Edel; J. 
Becker 1,5; Merbach 2,5; N. Müller 0,5
Eintracht Diesdorf IV: Oberheu 2; Knobloch 2; Je. 
Hildebrandt 1; Wolff  2; Jö. Hildebrandt 1; Kaufmann 1 
VfB Ottersleben III - Aufbau/Empor Ost 10:5
VfB Ottersleben III: Maertens 1; Schumann 1,5; 
Behne 0,5; Wille 2,5; Sand 2,5; Hoff mann 2
A/E O: Schröder 2,5; V. Ulrich; Kapst 1; Köhn-
kow 1,5; Heinemann; H. Ackermann

1. Runde Stadtpokal Herren C: WSG 
Reform II – Katholischer SC III 0:4, TTC 
Börde V – A/E O III 1:4, A/E O V- Fermers-
leber SV IV 4:0, TuS 1860 II- Lok Südost 
3:4, ESV III - TuS 1860 III 4:0. KSC IV - 
Post III 2:4, MSV 1978 II - TTC Handwerk 
IV 0:4, Fermersleber SV III -KSC II 1:4, 
A/E O IV - HSV Medizin IV 3:4, ESV Lok 
II - MSV 1978 4:1, Stahl Nord  III - VfB 
Ottersleben IV 1:4 

Stadtliga
1. Spieltag
TTC Handwerk II - Stahl Nord 2:13
Roter Stern Sudenburg - SV Arminia 12:3
USC Magdeburg - Eintracht Diesdorf V 5:10
HSV Medizin IV - VfB Ottersleben IV verl.
Post - WSG Reform 11:4
TTC Börde VIII - Fermersleber SV III 11:4

1. Stadtklasse
1. Spieltag
Stahl Nord II - A/E Ost Magdeburg II verl.
ESV Lok - Katholischer SC 9:7
TTC Handwerk III - Post II 9:7
Eintracht Diesdorf VI - USC II 7:9
TuS 1860 - Aufbau Elbe n.g.
SV Olvenstedt - TTC Börde IX 9:6

2. Stadtklasse
1. Spieltag
A/E Oost Magdeburg III - Lok Südost 11:4
Katholischer SC II - TTC Handwerk IV 10:5
Magdeburger SV 78 - SV Olvenstedt II 6:9
USC III - HSV Medizin V 8:8
VfB Ottersleben V - Aufbau Elbe II 14:1

3. Stadtklasse
1. Spieltag
TTC Börde X - Stahl Nord III 7:9
TuS 1860 Magdeburg II - TuS 1860 III 11:4
Eintracht Diesdorf VII - Fermersleber SV IV 8:8
A/E Ost Magdeburg IV - Aufbau Elbe III verl.
Post III - ESV Lok II 6:9

4. Stadtklasse
1. Spieltag
TTC Handwerk V - ESV Lok III 14:0
WSG Reform II - SV Olvenstedt IV 12:2
Lok Südost II - Aufbau/Empor Ost V 4:10
Fermersleber SV V - Katholischer SC IV 4:10
SV Olvenstedt III - Aufbau Elbe IV 11:3

Stadtliga Jugend
1. Spieltag
VfB Ottersleben - VfB Ottersleben II  10:0
Eintracht Diesdorf - TTC Börde Magdeburg 3:7

Stadtliga Schüler Staff el A
DJK Biederitz (mSA) - Eintracht Diesdorf III 1:9
SV Olvenstedt - Fermersleber SV 10:0
A/E Ost Magdeburg II - VfB Ottersleben III 1:9
TTC Börde II - Eintracht Diesdorf IV 6:4
Eintracht Diesdorf III - TTC Börde III 9:1
A/E Ost Magdeburg - DJK Biederitz (mSA) verl.

Beim Gerangel um die beste Startposition im dritten Rennen muss-
ten mehrere Surfer vom Brett.  Foto: Oliver Koch➡
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